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Liebe Mitglieder und Freunde der Sankt Petri Kirche!

Auf ein Wort 20

Auf ein Wort:
Sieben

Die Sieben ist in der Bibel eine besonde-
re Zahl. Sieben Tage lang dauerte Got-
tes Schöpfungswoche. Sieben Bitten gibt 
es im Vaterunser. „Sieben mal siebzig“ 
soll man einander vergeben. In meinen 
letzten Monaten hier an Sankt Petri 
habe ich immer wieder mal an die Zahl 
Sieben gedacht, denn in diesem Som-
mer ist es sieben Jahre her, dass meine 
Familie und ich hier in Kopenhagen an-
gekommen sind. Nun, da der Abschied 
vor der Tür steht, blicke ich zurück auf  
diese Zeit und muß dabei immer wieder 
an die „sieben fetten Jahre“ denken, 
von denen in der Josephsgeschichte ein 
Pharao träumt. Denn für uns als Pfarr-
familie waren das hier in Kopenhagen 
und an Sankt Petri traumhafte und er-
füllte, also im biblischen Sinne „fette“, 
sieben Jahre. 

Wir durften so viele nette Menschen 
kennenlernen und gute Freunde fin-
den. Wir durften in eine etwas andere 
Kultur eintauchen und uns in einen 
neuen Lebensrhythmus „eingrooven“.     
„Wir“ durften 2014 Fußballweltmeister 
werden, weil ein Spieler mit der Num-
mer 7 (!) sein Blut auf  dem Rasen des 
Maracana für „DIE MANNSCHAFT“ 
vergoss! Wir durften eine merkwürdige 
Sprache mit sehr vielen Vokalen erler-
nen und uns beim Dänischsprechen 
manchmal darüber freuen, nicht für 
Deutsche („Kommer du fra Fäöerne?“) 
gehalten zu werden! Für uns als Familie 
waren es wunderbare Jahre, zu denen 
viele von Euch als Weggefährten in der 
Kirchengemeinde und in der Schule 
beigetragen haben. Tusind tak dafür 
Euch allen! 

Und auch mit Blick auf  die Arbeit an 
der Sankt Petri Kirche meine ich sagen 
zu dürfen, dass diese sieben Jahre keine 
mageren gewesen sind. Ich denke an 
besondere Höhepunkte wie den Fern-
sehgottesdienst, das Patronatsjubiläum 
oder den Bibelmarathon. Ich denke an 
Projekte wie den Luther-Abend, die 
Konfi-Teamer und die „Sankt-Petri-on-
Tour“-Gottesdienste, die wir in dieser 
Zeit auf  den Weg gebracht haben.    
Und dann denke ich in erster Linie an 
die regelmäßigen Veranstaltungen, die 
dank der tatkräftigen Organisation und 
Gestaltung durch ehrenamtlich Mitar-
beitende weitergeführt und „auf  Kurs“ 
gehalten wurden, zum Beispiel an den 

Kindergottesdienst und an den Gemein-
deverein. Danke, dass ich Euch eine 
Zeit lang als Pastor begleiten durfte!     
Es war eine inspirierende Erfahrung 
mit so vielen „ildsjaele“, also Leuten, 
die für ihre Sachen brennen, arbeiten zu 
dürfen! Da denke ich ganz besonders 
an unseren sehr aktiven Kirchenrat und 
an das unheimlich engagierte Petri-
Team der hauptamtlich Mitarbeitenden. 
Werde ich Sankt Petri also sehr vermis-
sen? Ganz bestimmt. Doch stärker als 
die Traurigkeit über den Abschied wird 
bei mir hoffentlich (neben der Vorfreude 
auf  neue Herausforderungen) dieses 
Petri-Gefühl sein. Das kann ich mir 
zwar nicht in kleine Tauf-Fläschchen 
abfüllen, wohl aber in meinem Herzen 
mit nach Düsseldorf  nehmen. 

Und dieses Herz ist mir auch deshalb 
nicht so schwer, weil ich mir sicher bin, 
dass auf  Sankt Petri mit einer neuen 
Hauptpastorin Rajah und mit dieser 
engagierten Gemeinde ganz bestimmt 
keine mageren, sondern weitere fette 
Jahre warten. Ich freue mich schon 
darauf, diese Jahre als ganz normales 
Petri-Mitglied im Ausland und bei 
bestimmt zahlreichen Besuchen hier vor 
Ort mitzuverfolgen. 

Einen gesegneten Sommer und            
alles erdenklich Gute für Eure Zukunft 
und für die von Sankt Petri Kirche und 
Schule wünscht Euch 

Euer Peter Krogull  
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”Ich packe meinen Koffer” - Herzliche Einladung zum Sommerfest 
mit der Verabschiedung von Hauptpastor Peter Krogull

Wir brauchen Eure Hilfe 

beim Sommerfest 

am 23. Juni!
Damit unser Sommerfest eine

 runde Sache wird, bitten wir

 herzlich um Eure Hilfe beim....

...Kuchen backen...

...Salate zubereiten...

...Aufbauen und Abbauen...

...Verkauf und Programm.

Wenn Ihr Euch vorstellen könnt, 

z.B. einen Kuchen zu backen 

oder beim Aufbauen 

mitzuhelfen, bitten wir ganz 

herzlich um Eure Rückmeldung

 an unser Kirchenbüro: 

Mo-Do: 9-12 Uhr

Tel.: 33 13 38 33 oder

kirchenbuero@sankt-petri.dk

Bestimmt kennen viele von Euch das 
Kinderspiel „Ich packe meinen Kof-
fer…“, bei dem man möglichst viele 
Dinge aufzählen und merken muß, die 
man mit auf  die Reise nehmen möchte. 

Dieses Kinderspiel liefert uns in diesem 
Jahr das Motto für unser Sommerfest, 
weil viele von uns in diesen Wochen 
ihre Koffer packen, um in den Urlaub 
zu fahren. Und manche, wie wir als 
Pfarrfamilie, packen ihre Koffer, um 
woanders hinzuziehen. 

Habt Ihr zuhause einen Koffer, mit 
dem Ihr eine besondere Geschichte 
oder ein bestimmtes Erlebnis ver-
bindet? Dann bringt ihn bitte mit zu 
unserem Sommerfest! Unsere Koffer 
werden in diesem Familiengottesdienst 
eine wichtige Rolle spielen…  

Was Ihr bitte auch mitbringen sollt: 
Gute Laune und Appetit, denn es wird 
wieder gegrillt und es gibt Kuchen und 
ein Kinderprogramm und auch wieder 
den Kinderbücherbasar! Zum Abschluss 
des Festes gibt es dann wie immer den 
Sommer-Reise-Segen. 

Und dann hoffe ich, daß ich mich im 
Rahmen dieses hyggeligen Festes von 
Euch persönlich verabschieden kann, 
bevor ich dann wirklich die Koffer 
packe... 

Peter Krogull 

 Kinderbuchbasar 

beim Sommerfest:

Kinderbuchspenden erbeten!

Auch in diesem Jahr gibt es beim Som-
merfest wieder einen Kinderbuchbasar, 
bei dem der Erlös den Patenkindern der 

Sankt Petri Kirche zugute kommt. 

Wir bitten herzlich um guterhaltene 
Kinderbücher (keine Spiele, keine Er-
wachsenenbücher), die wir beim Som-
merfest auslegen werden und die man 
für einen kleinen Betrag mitnehmen 

kann. Der Erlös kommt den Patenkin-
dern der Sankt Petri Kirche zugute. 

Bitte bringt Eure Kinderbücher bis 

zum 16. Juni in das Kirchenbüro 

in der Larslejsstræde 11.  
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Verkauf von Textilarbeiten 

beim Sommerfest 

für unsere Verdens Børn- 

Patenkinder in Indien, 

Bulgarien und Uganda

Unser Gemeindemitglied Kirsten Kraft 
hat wieder verschiedene Textilarbeiten 
hergestellt. Den Verkaufserlös stiftet 
sie für die neun Patenkinder unserer        

Gemeinde, die von der Hilfsorganisation 
„Verdens Børn“ betreut werden.

Den Preis bestimmt man selbst: entwe-
der in bar in den vorgesehenen Behälter 
oder per MobilePay an die Mobilnum-

mer 23 29 50 01, Empfänger: Sankt 
Petri. Bei Zahlung über MobilePay bitte 

den Zusatz „Textil“ eingeben. 

Kirsten Kraft (Foto mitte) stellt auch in diesem 
Jahr wieder den Erlös ihrer Textilarbeiten für 

einen guten Zweck zur Verfügung.
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Kirchenmusik im Überblick

Sonntag, 23. Juni, 11 Uhr

Familiengottesdienst mit den 

Kinder- und Jugendchören und 

der Kantorei Sankt Petri 

Orgel/Leitung: Jonathan Sievers

Liturgie: Peter Krogull

Chöre in Sankt Petri 

Kantorei Sankt Petri
dienstags, 19.00 - 21.30 Uhr

Christian-V.-Saal

Die Kantorei Sankt Petri ist offen 

für neue Stimmen.

Kinderchor Sankt Petri
Grundstufe

dienstags, 13.10 - 13.50 Uhr

Mittelstufe - gemischt

dienstags, 14.45 - 15.30 Uhr

Aufbaustufe - Jungen 

dienstags, 15.30 - 16.30 Uhr

Aufbaustufe - Mädchen

donnerstags, 14.30 - 15.30 Uhr

Mädchen Ensemble

donnerstags, 14.30 - 17.00 Uhr

Alle Proben finden im 

Christian-V.-Saal neben 

der Sankt Petri Kirche statt.

Rückfragen bitte 

an Jonathan Sievers:

kirchenmusiker@sankt-petri.dk

Samstag, 31. August 

Konzerte im Rahmen des 

Jubiläums ”50 Jahre Dänisch-

Deutsche Gesellschaft 

(jeweils 30 Minuten):

12:00 Uhr - Kinder- und Jugendchöre 
Sankt-Petri mit geistlicher und weltli-

cher Musik

15:00 Uhr - Franz Schubert 
"Der Hirte auf dem Felsen"                             

Sopran - Oksana Lubova, Klavier - 
Jonathan Sievers, Klarinette - Bo Skjold 

Christensen

16:00 Uhr - Kantorei Sankt-Petri  
Werke von Schütz, Gabrieli, Monte-

verdi und Pedersøn

Sonntag, 15. September, 11 
Uhr

Musikgottesdienst mit 

der Kantorei Sankt Petri

zur Einführung 

von Rajah Scheepers 

Orgel/Leitung: Jonathan Sievers

Liturgie: Rajah Scheepers

Ausblick auf  den Herbst: 

Kulturnacht am 11. Oktober 

Antonio Caldara "Missa in G" 

Kinder- und Jugendchöre 

und Kantorei

 OrgelPlus - ArtPerformance 

Pavel Ehrlich und 

Jonathan Sievers

Sonntag, 27. Oktober, 

17 Uhr 

 Mozart "c-moll Messe" 

Kantorei SanktPetri, 

Mitglieder des DR 

SymfoniOrkestret, SolistInnen
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Liebe Gemeinde,

liebe Freunde und Freundinnen von 
Sankt Petri,

das Wichtigste zuerst: Wir freuen uns 
sehr, die neue Pfarrfamilie in Sankt    
Petri zu werden. Ich bin froh und dank-
bar, zur neuen Hauptpastorin von Sankt 
Petri gewählt worden zu sein.

Wir, das sind Martin & Rajah mit Jakob 
(13 Jahre), Ronja (10 Jahre) und Lilly (5 
Jahre alt). Einige Worte zu uns: Jakob 
wird im Mai konfirmiert, besucht die 
8. Klasse des Paulsen-Gymnasiums 
in Steglitz und spielt seit seinem 5. 
Lebensjahr Fußball. Ronja ist in der 
5. Klasse der Dahlemer Erich-Kästner-
Grundschule, kann bewundernswert 
toll nähen und liest gerne „Mrs. 
Braitwhistle“-Bücher. Lilly ist Vorschul-
kind in der Kita meiner derzeitigen 
Gemeinde, malt und bastelt gerne und 
macht gerade ihr „Seepferdchen“. 
Martin arbeitet in der IT-Branche und 
ist Jollen-Segler. 

Ich selber wurde 1974 in Berlin-Lich-
terfelde geboren, bin vor 30 Jahren in 
Berlin-Grunewald getauft und konfir-
miert worden und habe nach dem 
Abitur ab 1994 Evangelische Theologie 
in Marburg, Amsterdam, Berlin und 
Bern studiert. Anschließend promo-
vierte ich in Kirchengeschichte mit 
einer Arbeit über Landgräfin Anna 
von Hessen (1485-1525), die durch 
einen Staatsstreich an die Macht kam, 

Sankt Petris neue Hauptpastorin Rajah Scheepers stellt sich vor.

und deren Sohn Philipp in Hessen die 
Reformation einführte und die Uni-
versität in Marburg gründete. Mein 
Vikariat absolvierte ich vor dem Toren 
Berlins, im Pfarrsprengel Wustermark, 
bei der Evangelischen Akademie Berlin, 
im Predigerseminar in Brandenburg/
Havel und bei dem „Bevollmächtigten 
des Rates der Evangelischen Kirche in 
Deutschland bei der Bundesregierung 
und der EU“, also an der Schnittstelle 
zwischen Politik und Kirche. 

Nach dem 2. Theologischen Examen 
im Jahr 2004 bekam ich die Chance, 
ein Forschungsprojekt bei der größten 
privaten Wissenschaftsstiftung in 

Deutschland, der VolkswagenStiftung, 
zu beantragen und dann zu leiten. Ab 
da war ich insgesamt sieben Jahre in 
der Wissenschaft tätig, hielt Vorträge, 
veröffentlichte Aufsätze, gab Bücher 
heraus und lehrte an verschiedenen 
Universitäten. Im Jahr 2014 wurde ich 
in Marburg habilitiert mit einer Arbeit 
über die „Transformationen des sozia-
len Protestantismus. Die Umbrüche in 
den Mutterhäusern des Kaiserswerther 
Verbandes nach 1945“, also die Um-
gestaltung diakonischer Einrichtungen 
in Deutschland zu dem mittlerweile 
größten Arbeitsgeber neben dem Staat, 
verbunden mit der Herausforderung, 

Der Einführungs-
gottesdienst für                 

Rajah Scheepers ist 
am Sonntag, 15.9.,           

um 11 Uhr
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dabei das diakonische Profil zu wah-
ren. Seitdem lehre ich in Marburg als 
Privatdozentin.

Im Jahr 2011 wurde ich in der St. 
Nikolakirche in Spandau ordiniert, an 
dem Ort, an dem die Reformation in 
unserer Region ihren offiziellen Anfang 
genommen hat. Das war für mich ein 
sehr bedeutender Moment. In meiner 
ersten Zeit als Pfarrerin war ich in 
Berlin-Dahlem als Gemeindepfarrerin 
tätig und war außerdem Projektleite-
rin für die „Erste Autobahnkirche am 
Berliner Ring“, d.h. die Umgestaltung 
einer verwaisten Dorfkirche zu einem 
Kleinod mit einem beeindruckenden 
Bildprogramm in Gestalt von Apostel-
Gemälden des ostdeutschen Künstlers 
Volker Stelzmann plus virtuellem 
Audio-Guide.

Im Sommer 2014 wurde ich zur 
geschäftsführenden Pfarrerin im 
Pfarrsprengel Steglitz-Nord mit Dienst-
sitz in der Matthäus-Gemeinde gewählt. 
In diesen fünf  Jahren haben sich viele 
Beziehungen entwickelt. Viele Men-
schen aus der Gemeinde – Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene – sind mir 
ans Herz gewachsen. Insbesondere die 
seelsorgerliche Begleitung und gottes-
dienstliche Gestaltung der Lebenswen-
den, Taufe, Konfirmation, Trauung und 
Bestattung haben mich mit besonderer 
Dankbarkeit erfüllt. Daneben gäbe es 
noch tausend Dinge aus einem reich 
gefüllten Pfarrerinnenleben zu nennen: 
Kinderbibeltage in der Kita, Konfir-
mandenunterricht im Jugendkeller, 

Ökumenische Reisen und Ausflüge 
nach Rom, ins Heilige Land und im 
Juni zum Abschluss nach Stettin. Got-
tesdienste zu den Höhepunkten des 
Kirchenjahres und den Bewegungen des 
Gemeindelebens. Gemeindeseminare, 
Ehrenamtsfeste, Konzerte. Kooperatio-
nen mit Schulen, dem Pfarrsprengel, 
dem Bezirk, dem Kirchenkreis, der Lan-
deskirche. Das Reformationsjubiläum. 
Und natürlich die Geschäftsführung: 
Die effektiven Sitzungen des Gemein-
dekirchenrates und seiner Ausschüsse, 
die großen und die kleinen Bauprojekte 
mit einem Gesamtvolumen von 5 Mio. 
€, die geistliche Leitung unseres Teams 
von Ehrenamtlichen und Hauptamtli-
chen, das im Laufe der 5 Jahre ange-
wachsen ist. 

Zusätzlich habe ich die mehrmodulige 
Fortbildung „Die Kunst des Führens – 
Führen und Leiten in Kirchenkreisen“ 
an der Führungsakademie für Kirche 
und Diakonie, Berlin, absolviert und 
in verschiedenen kreis- sowie landes-
kirchlichen Gremien und Initiativen 
mitgewirkt. Die letzten acht Monate 
war ich von der Landeskirche zur Hälfte 
freigestellt, um die Geschichte der Frau-
enordination in unserer Kirche zu er-
forschen und zu würdigen. Entstanden 
ist eine Ausstellung samt Festschrift, 
die mit einem großen Festgottesdienst 
durch Bischof  Dr. Markus Dröge Ende 
April 2019 in der Berliner Bischof-
skirche St. Marien eröffnet worden ist 
und auch im Internet zu sehen und zu 
hören ist: www.ekbo.de/themen/75-
jahre-frauenordination.html. 

Das alles wird mir fehlen. Und dennoch 
haben wir uns dazu entschlossen, als 
Familie den Schritt ins Ausland, nach 
Kopenhagen, zu wagen. Warum? Weil 
wir gerne etwas Neues ausprobieren 
möchten, über den Tellerrand schauen 
und zu neuen Ufern aufbrechen wollen. 
Das, was wir bis jetzt an der Stadt und 
der Gemeinde kennen gelernt haben, 
gefällt uns sehr: die schöne Kirche, 
das Miteinander in der Gemeinde, 
die familiäre Schule, die gastfreundli-
chen Menschen, das Fahrrad fahren, 
das Meer und tausend Sachen mehr.     
Ostern waren wir als Familie zur 
Schnupperwoche dort – worauf  wir uns 
nun am meisten in unserem neuen Le-
bensabschnitt freuen? Martin: „Fahrrad 
fahren!“, Jakob: „Neue Freunde kennen 
lernen!“, Ronja: „Neue Freundinnen!“, 
Lilly: „Tivoli – und meine Schultüte!“ 
und ich: „Zeit für meine Familie, Land 
& Leute kennen lernen, Gottesdienste 
an diesem besonderen Ort feiern und 
das Meer!“. 

Ich freue mich auf  die Begegnungen 
mit Euch, auf  hyggelige Zeiten und das 
gemeinsame Gestalten evangelischen 
Lebens und Glaubens in Kopenhagen. 

Und bis wir uns wiedersehen, halte 
Gott Seine schützende Hand über Dich.

Eure

Pastorin Rajah Scheepers 
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”Valar dohaeris – All men must serve” – Mein Freiwilligendienst in Dänemark

”Valar dohaeris – All men must serve”  
Dieses berühmte Zitat aus der Fern-
sehserie „Game of  Thrones“ galt lange 
auch für junge Männer in Deutschland, 
die nach der Schule einen Wehrdienst 
oder einen Zivildienst absolvieren 
sollten. Inzwischen ist die Wehrpflicht 
in meinem Heimatland abgeschafft und 
ich habe mich freiwillig zu diesem Jahr 
in Dänemark entschlossen. Jetzt bin 
ich seit acht Monaten in Kopenhagen 
und kann mit Freude sagen, diese Ent-
scheidung bisher nicht bereut zu haben.   
Wenn ich jetzt auf  meine bisherige Zeit 
in Kirche und SFO zurückblicke, dann 
fallen mir viele große Ereignisse ein: 
die Konfirmandenfahrt nach Witten-
berg und Berlin, das Oktoberfest, die 
Seminare oder die Osternacht mit ihrer 
besonderen Stimmung. 

Aber auch viele kleine Momente kom-
men mir in den Sinn und die Dinge, die 
ich bisher gelernt habe. Dazu gehört 
neben meinen rudimentären Kenntnis-
sen der dänischen Sprache auch einiges 
an Wissen über die Arbeitsabläufe einer 
Kirchgemeinde und die Arbeit mit 
Kindern. Und gerade in letzterem Be-
reich lernt man nie aus. „Möchtest du 
dann auch Pfarrer werden?“ ist eine mir 
häufig gestellte Frage. Theologie wird 
es wohl nicht werden, aber höchstwahr-
scheinlich werde ich im Herbst dann 
ein Studium im Bereich der Naturwis-
senschaften beginnen. Doch bis dahin 
wird noch einige Zeit vergehen. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bedan-
ken. Bei der Gemeinde für die freund-
liche Aufnahme. Bei meinen Kollegen 
in Kirche und SFO, dafür dass sie mich 
in dieser Zeit unterstützt und begleitet 
haben. Und natürlich auch bei meiner 
Gastfamilie für die tolle Verpflegung 
und die Unterstützung bei so vielen 
alltäglichen Fragen. 

Zwei Monate stehen jetzt noch aus und 
ich bin gespannt was mich in dieser Zeit 
noch erwartet.

Danke und Gruß,

Lukas

Die Osterkerze von Lukas

Sankt Petris Jahrespraktikanten haben 
die besondere Aufgabe, die Osterkerze 

für unsere Kirche zu gestalten. 

Im Mittelpunkt der Kerze, die Lukas 
gestaltet hat, steht das Symbol des 

Lammes mit der Siegesfahne des Le-
bens. Lukas schreibt über seine Kerze: 

”Das Lamm ist Symbol für eine Freiheit für 
ein vor Gott verantwortliches Leben. Durch 
Jesu Opfer am Kreuz können wir neu mit 

Gott anfangen. Daran erinnern uns Ostern 
und das Osterlamm.”
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Sankt Petri Gemeindeverein
Die  Senioren von heute und morgen tref fen s ich jeden 3.  Donnerstag im Monat um

 1 5  U h r  i m  B u g e n h a g e n s a a l  i n  d e r  L a r s l e j s s t r æ d e .  We n n  S i e  I n t e r e s s e  a n

 d e r  e i n e n  o d e r  a n d e r e n  Ve r a n s t a l t u n g  h a b e n ,  d a n n  k o m m e n  S i e  d o c h  a u c h !

Har du lyst til at være med? Vi taler både dansk og tysk. Det ville glæde os at hilse på dig.

D o ,  2 0 . 0 6 . 2 0 1 9 ,  1 5  U h r

Film ”Der Himmel über Berlin” mit 
Bruno Ganz. Wim Wenders poetisches 
Meisterwerk, das im West-Berlin der 
80er Jahre spielt.

D o,  1 8 . 0 7 . 2 0 1 9 ,  1 3  U h r  ( ! )

Wir machen einen Spaziergang durch 
Kastellet und trinken Kaffee bei Il 
Gabbiano am Langelinie Kaj. Treff-
punkt  Kongens Nytorv, 13 Uhr, Bus 1A 
Richtung Bredgade.

Do, 22.08.2019, ca.  13 Uhr (!)

Gegen 13 Uhr machen wir eine Rund-
fahrt mit dem Hafenbus, Abfahrt von 
der Haltestelle am Diamanten. 

D o ,  1 9 . 0 9 . 2 0 1 9 ,  1 5  U h r

Heute wird Sabine Kirchmeier den 
Vortrag halten, den sie krankheitsbe-
dingt 2017 nicht halten konnte: “Sprog 
og politik - hvem bestemmer over det 
danske sprog?”

D o ,  1 7 . 1 0 . 2 0 1 9 ,  1 5  U h r

Am 3. Oktober ist Tag der deutschen 
Einheit. Aus diesem Anlass sehen wir  
”Wanderweg der deutschen Einheit”, 
60-minütige Dokumentation über einen 
innerdeutschen Wanderweg von der öst-
lichsten deutschen Stadt Görlitz bis in 
die westlichste deutsche Stadt Aachen. 
WDR 2009.

D o ,  2 1 . 1 1 . 2 0 1 9 ,  1 5  U h r 

Heute freuen wir uns auf  den ersten 
Vortrag von Rajah Scheepers:  Eine 
Chronologie des Alten Testamentes, 
Dichtung und Wahrheit. 

D o ,  1 2 . 1 2 . 2 0 1 9 ,  1 5  U h r 

Weihnachtsnachmittag 

D o ,  1 6 . 0 1 . 2 0 2 0 ,  1 5  U h r

Spielfilm ”Die letzte Stufe” mit Ulrich 
Tukur. Der Film beginnt 1939 mit der 
Rückkehr Dietrich Bonhoeffers aus dem 
sicheren Amerika nach Deutschland 
kurz vor Ausbruch des 2. Weltkrieges.

Interessant und gemütlich ging es auch im 
letzten Jahr bei den Sommer-Ausflügen des 

Gemeindevereins zu.
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Vergangenheit für die Zukunft erhalten – Führung zu vier neuen Gedenktafeln

Seit über eineinhalb Jahren sind wir 
im Kirchenrat am Ball: denn zwar gibt 
es bei Führungen durch Grabkapellen 
und Kräutergarten bereits unzählige 
Gedenktafeln, die die lange Geschichte 
von Sankt Petri erzählen, aber es fehlten 
noch wichtige Hinweise. Zum Beispiel 
war es bisher ein Geheimtipp, wo die 
größte Schriftstellerin der dänischen 
Aufklärung, Charlotte Dorothea Biehl 
1730-1784, nach einem eigenwilligen 
Werdegang ihre letzte Ruhestätte fand, 
war ihre Grabplatte 1807 doch den 
englischen Bomben zum Opfer gefallen. 
Ab Mai wird eine wunderbare Marmor-
tafel die bisher leere Stelle ausfüllen, 
sowie drei weitere Gräber, nämlich die 
von Johan Albrecht von Korff  1697-
1766, kaiserlicher russischer Gesandter, 
Marinebaumeister Georg Erdmann Ro-
senberg 1730-1788 und dem Naturfor-
scher Otto Friedrich Müller 1730-1784 
wunderschön ausgewiesen sein werden.

Dem Sankt Petri zutiefst verbundenen 
Architekten Hans Munk Hansen, der 
der großen Restaurierung vorgestanden 
hatte, war es lange eine Herzensan-
gelegenheit, dass verdeutlicht wurde, 
dass im 18. Jahrhundert noch weitere 
namhafte Forscher und Kulturpersönli-
chkeiten zum Personenkreis in und um 
Sankt Petri gehörten, als z. B. unsere 
hochgeschätzten Klassiker Schimmel-
mann und Friederike Brun. 

Und weil wir als Kirchenrat nicht nur 
das Tagesgeschäft, sondern auch das 

Weiterreichen des Erbes von Sankt Petri 
an die Zukunft im Blick behalten möch-
ten, beantragten wir Stiftungsgelder, die 
zwar nicht all unsere Wünsche sofort 
in Erfüllung gehen lassen konnten, 
aber doch einen  Schritt in die richtige 
Richtung ermöglichten. 

Steil war daraufhin die Lernkurve des 
Kirchenrates, denn unter der fachkun-
digen Leitung der Architektin Lisbeth 
Gasparski, einer Topspezialistin auf  den 
Gebiet von Erhaltung und Erstellung 
von Grabplatten und Gedenktafeln, ha-
ben wir uns mit Stein- und Schrifttypen, 
Steinmetztechniken, Blattgold oder Sei-
dendruck, Tafelgrößen und Platzierung 
auseinandergesetzt – nach der Devise 
Qualität für Sankt Petris kommende 
Generationen.

Sonntag d. 26. Mai 2019 werden Ka-
ren Porsborg Nielsen, Thore Clausen 
und Claudia Hoffmann Dose, der 
Kirchenratsausschuss für die Gedenk-
tafeln, nach Gottesdienst und Kir-
chenkaffe bei einer kurzen Führung 
verraten, welche Lebensläufe sich 
hinter den Namen und Jahrzahlen 
verbergen. 

Und weil auch die Architekten Hans 
Munk Hansen und Lisbeth Gasparski  
das Ergebnis ihrer Arbeit an Ort und 
Stelle begutachten möchten, wird man 
über Obernkirchen-Sandstein, Öland-
stein, dem Ostseemarmor der Han-
sezeit, weiteren Marmortypen und den 
Schrifttyp Trajan bestimmt auch etwas 
erfahren können. 

Claudia Hoffmann Dose

Steinmetzin Freja Dragsbæk von der Firma For-

enede Stenhuggerier arbeitet an der Gedenktafel für      

Charlotte Dorothea Biehl

Die neue Gedenktafel für den Marinebaumeister 

Georg Erdmann Rosenberg.
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dänisch deutsch 

Physiotherapie für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 

Regina Holtappels 
www.physiokids.dk 

 

Seit über 24 Jahren behandle ich Säuglinge/Kinder und 
Erwachsene mit verschiedenen Behandlungstechniken und -
methoden (z.B. Vojta Therapie, Bobath Konzept, Schroth 
Methode).  

Huset for Sundhed & Balance 
Jægersborgvej 66A, 1. sal, DK-2800 Kgs Lyngby 
Tlf. +45 42 21 62 71 
E-Mail: regina@physiokids.dk 

P

Lebenskrisen, Angstzustände,  
Beziehungsproblematiken, 
Traumen, Trauer usw. 

Egal was sich im Augenblick in 
Ihnen rührt, können Sie mich für
ein erstes kostensloses und 
unverpflichtendes Gespräch
anrufen. Ich werde Ihnen
aufmerksam und schonend
zuhören.

Psychotherapie auf Deutsch

Lene Ulstrup
Psychotherapeutin MPF, Magisterin

www.ulstrup-psykoterapi.dk
Hjortholms Allé 38, 2400 Kbh NV, Tel. 20647884, E-Mail: leneulstrup@gmail.com 

Bitte denkt auch 
in diesem Jahr 
wieder an den 
Mitgliedsbeitrag 
von 250 Kronen 
für unsere 
Gemeinde!
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En bid af Tyskland - festival i Petri

En bid af Tyskland - festival i Petri

Af Steen Bille, formand for Dansk-Tysk 
Selskab

Den 31. august 2019 fejrer vi Dansk-
Tysk Selskabs  50års jubilæum med 
en festival i Skt. Petri-området. Du er 
indbudt!

Korte koncerter i kirkerummet, scener 
med mini-foredrag om litteratur og sam-
fundsforhold i Christian den 5. salen 
og i et telt i Kräutergarten. Der bliver 
noget for enhver smag den 31. august, 
hvor børnekoret fra skolen synger kl. 
12 og kantoriet fra kirken slutter fest-
lighederne med en koncert kl. 16 med 
værker af  Schütz, Gabrieli, Monteverdi 
og Pedersøn. 

Der bliver også mulighed for at mødes 
og snakke, spise pølser og drikke øl – el-
ler få kaffe og kage, som serveres i store 
madtelte på kirkepladsen.  

Dansk-Tysk Selskab ønsker at vise 
Tyskland i Danmark og vi håber, at du 
vil være med til at bakke op om arran-
gementet. Programmet er ikke færdigt 
endnu, men se mere på www.dansk-
tysk-selskab.dk efter sommerferien.

Du kender os måske ikke: Dansk-Tysk Selskab 
blev stiftet i 1969 og har siden arbejdet for at 
fremme forståelsen for og kontakt til Tyskland 
i Danmark. Det sker løbende ved hyppige 
foredrag, koncerter, teaterforestillinger og 
lignende med indhold der forholder sig til tyske 
samfundsforhold, historie eller kultur. Vores 
arrangementer foregår oftest i Christian den 5. 
salen.

Ein Schauplatz des Festivals wird der                                                    

Kirchhof  der Sankt Petri Kirche sein

Dansk-Tysk-Selskabs har 50 års jubilæ-
um i 2019 og ved en række mini-koncer-
ter og foredrag stilles der skarpt på tysk 
kultur og forbindelsen til den danske.

kl. 12.00 Børnekoret ved Sankt Petri 
Skole opfører en række satser.

Kl. 15.00 Franz Schubert: "Der Hirte 
auf  dem Felsen". Opføres af  sopran Ok-
sana Lubova, pianist Jonathan Sievers 
og klarinetist Bo Skjold Christensen.

Kl. 16.00 Skt Petri Kantori synger 
værker af  Schütz, Gabrieli, Monteverdi, 
Pedersøn.

Die Sankt Petri Kirche
begrüßt ihre 20 neuen
Gemeindemitglieder!

Aus Datenschutzgründen können 
wir leider nicht mehr die Namen 
unserer neuen Mitglieder veröf-

fentlichen. Nichtsdestotrotz heissen 
wir alle neuen Mitglieder der Sankt 
Petri Kirche an dieser Stelle herz-

lich willkommen!

Werden auch Sie Mitglied 

der Sankt Petri Kirche! 

Wenden Sie sich bei Fragen gerne 

ans Kirchenbüro 

(kirchenbuero@sankt-petri.dk) 

oder an Pastor Peter Krogull 

(hauptpastor@sankt-petri.dk)!
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• als App an iPad & iPhone
Sie finden uns im App-Store unter 
»Nordschleswiger« oder scannen Sie den QR-Code

• am Computer 
gibt es den Nordschleswiger als E-Zeitung 
unter nordschleswiger.dk/epaper

Mailen Sie Adresse und E-Mailadresse an
vertrieb@nordschleswiger.dk

und wir antworten mit einem Passwort, 
das 2 Wochen lang einen 

kostenlosen Zugang zu unserer 
E-Zeitung über iPad/iPhone oder Computer gibt.

Lesen Sie uns als E-Zeitung!

Der Nordschleswiger
DIE DEUTSCHE  TAGESZEITUNG  IN  DÄNEMARK

 
 

_______________________ 
 

Ihre Klassische Homöopathin                                   
in Dänemark      Kirsten Steinig         
Deutsch/ Dänisch/ Englisch  

                                        
                                                  Heilpraktikerin                                         
                                   Klassische Homöopathie                     
                Spezialausbildung in Kinderhomöopathie 
Buchautorin Homøopati og Børn im Verlag Klitrosen 
 
www.steinig.dk                                 
Holger Danskes Vej 3B  -   2000 Frederiksberg C 
Kobbevej 3, Østerlars – 3760 Gudhjem 
Tlf. 0045- 20 96 74 14 -  homeopati@steinig.dk  
 
 
 
 
 
 

 
 

Biowein aus Deutschland ist in! 
Wir importieren hochwertige deutsche Weine aus 

ökologischem Anbau. Auslieferung bis vor die Haustür 
im Umkreis von Kopenhagen einschließlich Roskilde 
und Køge. Genießen Sie die Vielfalt der deutschen 

Weinlandschaft. Wir freuen uns auf Sie!  

 
 

www.vinjavinimport.dk    
Tel. 71784400 
vinja@vinjavinimport.dk  

 Offene Sankt Petri Kirche
Bis zum Herbst sind Kirche und 
Grabkapellen wieder geöffnet!

Bis zum 28. September sind Kirche und Grabkapellen 
wieder von Mittwoch bis Samstag von 11 bis 15 Uhr 

verlässlich geöffnet. 

Gruppenführungen können im                                
Kirchenbüro gebucht werden.
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”Rückspiegel”: Das war der Frühling 2019 an der Sankt Petri Kirche.

Buntes Treiben im Kräutergarten, Teil 1

Die ”Kräutergartensaison” wurde auch in 

diesem Jahr wieder mit dem traditionel-

len  ”Katze-aus-der-Tonne”-Schlagen am 

Karnevalssonntag eröffnet, bei dem sowohl 

Kinder als auch Erwachsene auf  ihre Kosten 

kamen, wie man an den beiden Fotos links 

und rechts oben erkennen kann. 

Ein paar Wochen später übten die Kon-

firmanden dann das Glaubensbekenntnis 

mit Bewegungen im Kräutergarten ein.         

(Foto unten)

Buntes Treiben im Kräutergarten, Teil 2

Wenn man unseren Kräutergarten einfach 

mal selber ”machen” lässt, treibt er die bun-

testen Blüten, wie man auf  dem Foto in der 

Mitte sehen kann. Die Kinder am Ostersonn-

tag hatten jedoch kein Auge für die Blüten-

pracht. Ihnen ging es natürlich in erster 

Linie um die mehreren hundert Schokoeier, 

die sich im Gras versteckt hatten und die 

im Anschluss an den Familiengottesdienst 

gefunden werden wollten (Foto unten).
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Praxisgemeinschaft Kontoret for Krop og Liv
Olufsvej 7, kld. - 2100 København Ø
info@kautz.dk • Tel.: 30 95 96 74

ManuVision Körpertherapie und Training
Energielos, gestresst, verspannt oder blockiert?

Nicht nur Symptombehandlung, 
sondern Ursachenbearbeitung. 

ManuVision Körpertherapie – 
eine tiefgehende, pulsierende 
Energiemassage, die befreit.

Jan Kautz
ManuVision Therapeut und Trainer

www.kautz.dk

Danke an Daniela!

Die junge Frau auf  dem Foto 

links kennen viele Petrianer 

als ehemalige Auslandsvikarin 

unserer Gemeinde. Nach einer 

Zeit als Pastorin in Deutschland 

ist Daniela Jensen nun mit ihrer 

Familie nach Odense gezogen. 

Das erlaubt es ihr, hin und wieder 

Gottesdienste an Sankt Petri zu 

vertreten. Das ist eine große Hilfe 

für unser Gemeinde, besonders für 

die jeweiligen HauptpastorInnen! 

Tak, Daniela!   Unser Tourguide-Team startet in die neue Saison!

Christen Rindorf, Mechthild van der Leeden, Johanna Haupt van Führen, 

Ulla Susanne Weinreich und Sabine Pannen (v.l.n.r.) sind vom 1.4. bis zum 

30.9. AnsprechpartnerInnen in der offenen Kirche und übernehmen das ganze 

Jahr über Kirchenführungen.

Peter Krogulls neuer Mitarbeiter?

”In meinem noch spartanisch eingerichteten Büro in der           

Düsseldorfer Altstadt, wo ich bereits seit dem 1. März als Pfarrer 

für Seelsorgefortbildung und -entwicklung arbeite, gibt es nun 

schon mal einen optischen Hingucker: Ein goldenes Erdmänn-

chen, das perfekte ”spirit animal” für die Seelsorge: wachsam, 

aufmerksam, kooperativ, delegierfähig (sagt Wikipedia jedenfalls 

über Erdmännchen).”   Peter Krogull     
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Als Petra und Conrad im vergangenen 
Sommer Kopenhagen und Sankt Petri 
mit dem Reisesegen verlassen haben, sind 
viele „Petrianer“ sehr traurig gewesen. 
Denn die beiden sind nicht nur sehr 
nette Leute, sondern sie waren in ihren 
Petri-Jahren an ganz verschiedenen 
Punkten unseres Gemeindelebens sehr 
engagiert, z.B. Petra als Mitarbeiterin 
im Kirchenbüro und als Teamerin im 
Kindergottesdienst-Team, Conrad als 
Leiter der Projekt-Band und als Experte 
in Sachen Homepage und Internet. Beide 
gemeinsam haben viele Jahre lang unsere 
Kantorei verstärkt. Nun haben wir nach 
einem knappen Jahr bei den beiden nach-
gefragt, wie es Ihnen nach ihrer Rück-
kehr nach Deutschland ergangen ist.

PetriPost (PP): Wo ist es für euch 
nach Kopenhagen weitergegangen? 
Was macht Ihr da? Wie geht es Euch? 

Petra und Conrad (PC): Liebe Petri-
Gemeinde, liebe Freunde: Nach 11 
Jahren in eurer Mitte sind wir wieder 
in Petras Heimatstadt Sindelfingen 
heimisch geworden, ganz in der 
Nähe von Petras Vater, um den sie 
sich nun quasi hauptberuflich küm-
mert. Conrad arbeitet wie bisher auch 
daran, für Produktionsunternehmen in 
der ganzen Welt Software zu imple-
mentieren. Da ist manchmal Reisen 
angesagt, vieles geht aber auch vom 
Home-office. 

Was machen eigentlich...Petra und Conrad Volkmann? 

Wir wohnen nur 200 Meter von der Sin-
delfinger Dreifaltigkeitskirche, die uns 
auch mit Ihrem Geläute um 7 Uhr in 
der Früh – gemeinsam mit der Schicht-
hupe von Mercedes Benz – zuverlässig 
weckt. In der Gemeinde gibt es auch 
einen sehr kleinen Chor, der wie viele 
Chöre an Sängermangel leidet – und 
jetzt wieder einen Tenor hat. Ansonsten 
versuchen wir die vielen kulturellen 
Angebote zu nutzen und auch immer 
wieder kleine oder grössere Ausflüge 
und Reisen zu unternehmen.

PP: Welchen Tip würdet ihr „Wegzie-
hern“ bzw. „Rückkehrern“ geben, die 
Kopenhagen verlassen?

PC: Man kann sich nicht früh genug 
um die Wohnungsfrage kümmern, die 
Situation ist bei Kauf  und Miete sehr 
schwierig. Bei Kaufinteresse unbedingt 
vorher alles mit der Bank klären, damit 

man bei Gefallen direkt zuschlagen kann. 
Auch das ist aber schwierig, denn ohne 
deutsche Adresse und deutsches Einkom-
men gibt es von deutschen Banken in 
der Regel keinen Kredit mehr. Und dann 
einen Plan machen, wo man überall die 
Telefonnummern umstellen muss – er-
schreckend in wie vielen Accounts man 
sich über die Telefonnummern identi-
fiziert. Telefon und Internet Dienste in 
Deutschland? Gegenüber Dänemark 
leider langsam und teuer – und die Ver-
käufer haben keine Ahnung, versprechen 
das Blaue vom Himmel. 

PP: Wenn Ihr an Petri und Kopenhagen 
denkt: Gibt es da etwas, was Ihr beson-
ders vermisst? 

PC: Peters Predigten, das Kirchkaf-
fee und der gemeinsame Gesang – und 
natürlich die viele lieben Menschen im 
Umfeld der Petri Gemeinde. 
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 PP: Wie groß ist die Chance, dass Ihr 
noch einmal als Familie „das Weite 
suchen“ werdet und in ein anderes Land 
ziehen werdet? Vielleicht sogar mal 
zurück nach DK?

CV: Unsere Kinder sind ja groß gewor-
den und müssen nun Ihren eigenen Weg 
gehen, während wir uns mehr um unsere 
Eltern kümmern. Weitere Umzüge 
werden also nur noch uns beide betref-
fen. Die Wahrscheinlichkeit nochmal 
in Dänemark zu arbeiten ist eher klein 
–  höchstens Wochenweise in Kunden-
projekten. Auf  der anderen Seite sind ja 
noch 2 Kinder in Kopenhagen und wir 
haben ja auch noch unser Sommerhaus, 
das wir immer wieder mal besuchen 
werden – und dann bei Gelegenheit auch 
wieder in Petri zum Gottesdienst herein-
schauen. 

Conrad und Petra (links) bei der Petri-Team-Hygge           

im Juni 2018

Sankt Petris Konfirmanden-Gruppe zu Besuch   
im Obdachlosenrestaurant ”Hugs and Food”  

Groß ist der diesjährige Konfirmandenjahrgang, groß war auch die 
Kleidersammlung, die unsere Konfirmandinnen und Konfirman-
den im Februar zum Obdachlosenrestaurant der Kopenhagener 
Citykirchen ”Hugs and Food” in der Nansensgade gebracht haben.        
Die Leiterin der Einrichtung, Justine Mitchell (Foto, rechts), hat 
sich jedenfalls sehr gefreut über unsere Sachspenden. 

Vor Ort erzählte Justine uns dann einfühlsam von ihrer Arbeit für 
die Wohnungslosen: Neben einer warmen, kostenlosen Mahlzeit 
bietet ”Hugs and Food” getreu seinem Namen auch eine beson-
dere Nähe an, die sich in persönlicher Beratung und in alltäglichen 
Hilfsdiensten äußert. Die Jugendlichen zeigten sich beeindruckt, 
dass diese Arbeit weit über das hinausgeht, was man sich unter 
einer ”Armenküche” vorstellt. Unsere Konfirmanden-Gruppe wird 
”Hugs and Food” auch in diesem Jahr wieder mit der Kollekte der 
Konfirmationsgottesdienste bedenken. Alle anderen können diese 
wichtige Arbeit auch bargeldlos via Smartphone unterstützen.     
Die MobilePay-Nummer von ”Hugs and Food” ist 2119 6615.  

                                                                                        Peter Krogull 
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Gemeindegeburtstag mit ”Schnapszahl”: So wurde Sankt Petri 444! 

  Die Fotos auf  dieser Seite                                           
stammen von Christen Rindorf.

  Zu unserem 444. Gemeindege-
burtstag machte uns am 17. März 

2019 die Auslandsbischöfin der EKD, 
Petra Bosse-Huber, ihre Aufwartung 
und bewältigte sowohl die Festpre-
digt als auch das Anschneiden der 

Geburtstagstorte mit Bravour. 

  Im Gottesdienst musizierte die Kan-
torei Sankt Petri gemeinsam mit der 

Chorschule Sankt Petri. 
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WWW.NJORDLAW.COM
ANSPRECHPARTNER: STEFAN REINEL

SR@NJORDLAW.COM

WIR ZEIGEN DEN WEG 
Die Anwälte für den ganzen Norden

NJORD
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So erreichen Sie uns:
Öffnungszeiten des Büros:
Mo. bis Do.: 9 bis 12 Uhr

Tel.: 33 13 38 33
kirchenbuero@sankt-petri.dk

Bettina Wilting
Kirchenbüro

Larslejsstræde 11, kld.
1451 København K

Lukas Warnatsch
praktikant@sankt-petri.dk

Stefan W. Jensen
Kirchendiener

Tel.: 33 93 38 72

Jonathan Sievers 
Kirchenmusiker
Tel.: 52787050

kirchenmusiker@sankt-petri.dk

Peter Krogull (bis 30.6.) /
Dr. Rajah Scheepers (ab 1.8.)

Hauptpastor/in 
Larslejsstræde 11,1,-5

Tel.: 2143 3883
hauptpastor@sankt-petri.dk

Herzlichen Glückwunsch 
allen Geburtstags-

kindern unserer Gemeinde!

Früher konnten wir an dieser Stelle 
immer namentlich den Gemeindemit-

gliedern gratulieren, die in den nächsten 
Monaten runde bzw. hohe Geburtstage 
feiern durften. Seit Einführung der DS-
GVO im letzten Jahr ist uns das leider 

rechtlich nicht mehr möglich.

 

Nichtsdestotrotz wünschen wir allen 
Jubilaren der kommenden Monate alles 
Gute und Gottes reichen Segen für ihr 

neues Lebensjahr!

Neue Adresse? 
Bitte unserem 

Kirchenbüro mitteilen!
Wer umzieht, 

möge bitte dem Kirchenbüro

 seine neue Adresse mitteilen. 

Bitte per Mail an 

kirchenbuero@sankt-petri.dk

Kindergottesdienst
an Sankt Petri

Einmal im Monat 

jeweils sonntags um 11 Uhr

auch mit ”8+” für ältere Kinder

Sonntag, 23. Juni
Familiengottesdienst

zum Sommerfest
mit Kinderprogramm

Sonntag, 18. August
Kindergottesdienst 

und AchtPlus

Sonntag, 15. September
Kindergottesdienst 

und AchtPlus 

Sonntag, 6. Oktober
Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest  
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst
Sonntags, 11 Uhr, im Anschluss Kirchencafé im Christian-V.-Saal

Juni
02.06. 		  Exaudi				    Gottesdienst mit Taufe			                              Krogull/Sievers
09.06.		  Konfirmationsgottesdienste um 10 Uhr und um 14 Uhr		              Krogull/Band ”Tangens”/Sievers
16.06.		  Trinitatis			   Gottesdienst						       Jensen/Sievers

23.06.		  Familiengottesdienst zum Sommerfest mit Kinder- und Jugendchören, Kantorei 	             Krogull/Sievers
		  und dem Kigo-Team / Verabschiedung Krogull  - Mehr zum Sommerfest auf  S. 21

30.06.		  2. Sonntag n. Trinitatis		  Gottesdienst					               Krogull/Klejstrup

Juli
07.07.		  3. Sonntag nach Trinitatis	 Gottesdienst 					                Bargheer/Sievers

14.07.		  4. Sonntag nach Trinitatis	 Gottesdienst in der reformierten Kirche (10 Uhr)	          Bargheer/Garnæs
21.07.		  5. Sonntag nach Trinitatis	 Gottesdienst in der reformierten Kirche (10 Uhr)	          Bargheer/Garnæs
28.07.		  6. Sonntag nach Trinitatis	 Gottesdienst in der reformierten Kirche (10 Uhr)	          Bargheer/Garnæs	
		
August
04.08.		  7. Sonntag nach Trinitatis	 Gottesdienst                                                                        Scheepers/Sievers
11.08.		  8. Sonntag nach Trinitatis	 Gemeinsamer Gottesdienst 		                       Scheepers/Bargheer
						      zum Abschluss der Sommerkirche	  	                          Sievers	
				  
18.08.		  9. Sonntag nach Trinitatis    	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst und AchtPlus     Scheepers/Sievers

25.08.		  10. Sonntag nach Trinitatis	 Musik-Gottesdienst mit Einführung des neuen 	          Scheepers/Sievers
						      Konfirmandenjahrgangs 					       
September
01.09.		  11. Sonntag nach Trinitatis 	 Gottesdienst 			                         	          Scheepers/Sievers
08.09.		  15. Sonntag nach Trinitatis            Gottesdienst                                       	              Hoffmann Dose/Sievers

15.09.		  Musik-Gottesdienst zur Einführung von Hauptpastorin Dr. Rajah Scheepers                    Scheepers/Sievers
                            mit der Kantorei Sankt Petri und mit Kindergottesdienst und AchtPlus

 

Wichtig! Sommerkirche! Die Gottesdienste am 14.7., 21.7. und 28.7. finden in der Reformierten Kirche                 
um 10 Uhr statt! Sie finden die Reformierte Kirche in der Gothersgade 111.               

 

 


